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Salleſches Fageblatt

Abonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Haus
Hurch die Poſt unter Nr 2859 Mk 1,80 pro Quart exck Beſtellgeld
Jnſertions Preis pro geſp Petitzeile 20 Pf auswärtige An
eigen 80 Pf Reklamen 75 Pf Bei Wiederholungen Rabatt

HauptkExpedikion
Große Ulrichſtraße Nr 16 Eingang Dachritſtraße

für

Anzeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen
Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Uhr

Die heutige Nummer umfaßt 20 Seiten

Fbonnements Einlacung
Zum bevorſtehenden Quartalswechſel empfehlen wir ein Abonnement

auf den GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis amt
liches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a mit ſeinen beiden
wöchentlichen Gratisbeilagen Halleſche Familien Blätter und
Bauernfreund Der GeneralAnzeiger für Halle und den
Saalkreis erſcheint täglich Nachmittags außer Sonntags und koſtet

monatlich nur so Pfennige
frei ins haus

Die Tendenz des GeneralAnzeiger iſt abſolut unparteiiſchl
Durch populär geſchriebene Leitartikel orientiert der General An eiger
ſeine Leſer über alle wichtigen politiſchen Vorkommniſſe und Tages
fragen und giebt in einer Fülle kurzgefaßter Nachrichten eine überſicht
liche Anſchauung der allgemeinen politiſchen Cage Ein umfang
reicher Depeſchendienſt und gute Jnformationen ermöglichen es
die Leſer des Heneral Anzeiger aufs Schnellſte über alle Er
eigniſſe von allgemeinem Intereſſe auf dem Laufenden zu erhalten
Große Sorgfalt verwendet der General Anzeiger auf dieBerichterſtattung über alle Vorgänge in Halle und u mgebung
und iſt der General Anzeiger zweifellos das beſtunterrichtetſte
Blatt in allen commnnalen Angelegenheiten der Stadt Halle Jn aus
führlichſter Weiſe berichtet der GeneralAnzeiger ferner über Theater
und Muſik Gerichtsverhandlungen Vereinsangelegenheiten und alle
ſonſtigen bemerkenswerthen Ereigniſſe Der General Anzeiger iſt
zugleich amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu
Halle a und erſcheinen ſämmtliche Bekanntmachungen
des Magiſtrats offiziell nur in dem General Anzeiger
für Halle und den Saalkreis

Für das Feuilleton hat der GeneralAnzeiger für das nächſte
Quartal wiederum zwei intereſſante packende Arbeiten erworben Es
gelangen zum Abdruck

Im Hebel
Roman von A C Stürckow

ſowie der Senſations Roman

s v UInsichtbare Fäden e
Von Reinhold GOrtmann

V Alluſtrationen über aktuelle Ereigniſſe werden auch
wie bisher im General Anzeiger erſcheinen W

Von allen in Halle erſcheinenden Feitungen hat der General
Anzeiger nicht nur die größte Abonnentenzahl ſondern auch die
größte Platz Auflage und iſt für Jnſerenten ſomit der

General Fnzeiger en Insertionsorgan
allerersten Ranges

Beſtellungen auf den General Anzeiger werden von der
HauprExpedition gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße ſowie von
ſämmtlichen Filialen und Trägerinnen jederzeit entgegen genommen
Auch ſämmtliche Poſtanſtalten des deutſchen Reiches ſowie
alle Landbriefträger nehmen Beſtellungen auf den General

Vr 2859 des Poſt Feitungsfatalogs zum Preiſe von
Rik 1,80 pro Quartal excl Beſtellgeld entgegen

Sonntag 22 September

alle und den

13 Jahrgang
Wöchenkliche Grakisbeilagen Halleſche Familien Slälter und Der Kauernfreund

Venezuela gegen Kolumbia
Halle 21 September

Die Wirren welche wie neulich bereits gemeldet augenblicklich in den
beiden benachbarten Republiken des nördlichen Süd Amerika herrſchen be

rühren auch vielfach deutſche Jntereſſen Die Entwickelung des
deutſchen Handels in dieſen Staaten iſt außerordentlich fortgeſchritten und

ſpeziell die Kaffeeausfuhr in Venezuela liegt zu 75 Proz in den Händen
der Deutſchen Angeſichts dieſer Thatſachen iſt der deutſche Kreuzer

Vineta im Hafen von La Guayara der unfern der Hauptſtadt von
Venezuela Caracas liegt ſtationiert worden und im Spätherbſt führt
die vorgeſchriebene Reiſeroute zwei deutſche Schulſchiffe in die dortigen
Gewäſſer Wie der D in Bezug auf die augenblickliche Lage
an maßgebender Stelle verſichert wurde ſind die Intereſſen unſerer
im Kriegsgebiet der beiden Staaten anſäſſigen Landsleute bisher völlig
gewahrt worden und über Ausſchreitungen gegen dieſelben welche gegen

das Völkerrecht verſtoßen iſt hier nichts bekannt Es wird aber anderer
ſeits ſobald die dortigen Verhältniſſe eine Verſtärkung der deutſchen
Seeſtreitkräfte erfordern ſollten mit der Abſendung hierzu ſtets zur
Verfügung ſtehender Kriegsſchiffe nicht gezögert werden Aber aller Vor
ausſicht nach wird der deutſche Aar es nicht nothwendig haben dort ſeine
Krallen zeigen zu müſſen

Das Hauptintereſſe der Deutſchen konzentriert ſich vornehmlich auf
Venezuela das auch anſcheinend eine beſſere militäriſche Verfaſſung als
Kolumbien aufweiſt Trotzdem haben wie jetzt gemeldet wird zunächſt
die kolumbiſchen Regierungstruppen den aufſtändiſchen Kolumbiern denen
ſich venezolaniſche Abtheilungen angeſchloſſen hatten eine Niederlage bei

gebracht Jn den Vorſtädten von Lahacha ſoll der Kampf getobt haben
der mit der Gefangennahme des Generals Echeverria welcher die
venezolaniſchen Kanonenboote befehligte und zur Uebernahme des Befehls

über die Aufſtändiſchen noch vor ſeinen Truppen gelandet war endete
Die Venezolaner die etwa 1000 Mann ſtark von ihren Kanonenbooten
ans Land geſetzt waren ſind nach dem mißglückten Einfall ins kolumbiſche
Gebiet in ihr Vaterland zurück ekehrt

Natürlich bedeutet dieſer Sieg der kolumbiſchen Regierungspartei auch

wenn er ſich in dieſem Umfange hewahrheiten ſollte noch keine ent
ſcheidende Wendung auf den Gang der Kriegsereigniſſe die noch zu er
warten ſind Venezuelas Hauptkräfte ſind noch nicht eingeſetzt und ehe
dies nicht geſchehen iſt kann mit einer Klärung der dortigen recht ver
wickelten Verhältniſſe nicht gerechnet werden Jm Kriegsfalle ſoll die

Republik 1 Proz der Bevölkerung die im Ganzen etwa 21 Millionen
beträgt zum Kriegsdienſte in der Front heranziehen was alſo ein Heer
von etwa 25000 Mann ausmachen würde Dabei exiſtiert eine Art
Wehrgeſetz wonach jeder Venezolane zwiſchen 15 und 50 Jahren er
forderlichenfalls zum Dienſt mit der Waffe verpflichtet iſt Außerdem
giebt es eine Eintheilung in ein ſtehendes Heer die Marine und die
Nationalmiliz Das aktive Heer beſteht aus 9 Jnfanterie Bataillonen
1 Bataillon Artillerie 1 Eskadron Kavallerie und 2 Kompagnien Marine
infanterie und zählt etwa 3600 Köpfe An Kriegsſchiffen ſind 2 Torpedo
kanonenbodie und 5 armierte Zolldampfer vorhanden deren Gefechtsſtärke
natürlich nur recht gering bewerthet werden kann Beſonders auffallend und
geradezu komiſch wirkt der vorhandene Etat an Offizieren Es ſind
nominell faſt 1460 Generale ebenſo viel Oberſten 2000 Majore 3200
Kapitäne 2300 Leutnants und 1000 Fähnriche vorhanden Es ge

Saalkreis
Amtliches Perordnnngsblatt des Magiftrats jn Halle a F
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alle ſche Neueſte Nachrichten

Für die Redaktion verantwortlich
Wilhelm Teske Politik Theater Feuilleton 2e

Theodor Bach Lokales Handel und Volkswirthſchaft
Alfred Gentzſch Jnſeratentheih

ſämmtlich in lle a
Redaktion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße Treppe B

Sprechſtunde 5 Uhr Nachmittags
Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Rutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

wwwwwwwowwoornnogſnuſn wo ehören demnach ſehr viel Vorgeſetzte zur Bewältigung der untergebenen
Offiziere Selbſt wenn die 1000 Fähnriche glücklich Leutnants geworden
ſind hätte faſt jeder Leutnant einen Kapitän und immer auf
zwei von ihnen käme ein General ein Oberſt und etwas mehr
wie ein Major Darnach müßte wirklich etwas aus ihnen werden Dieſe
originelle Erſcheinung hat ihre Urſache in den vielfachen Revolten oder
Bürgerkriegen wo jede Partei die erforderlichen Soldaten meiſt
arbeitsſcheue Perſonen aufgreift und die Führer ſich nach Belieben
obige Titel beilegen oder an untergebene Offiziere austheilen Wenn
dieſe Heere dann nach Eintritt der Friedenszeit aufgelöſt werden ſo
muß die ſiegende Partei natürlich ihre Anhänger abfinden und es regnet

dann Penſionen während die Titel ohne a D bleiben Hieraus
ergiebt ſich natürlich daß das ganze Land mit penſionierten und nicht
penſionierten Generalen die auf den Titel donoris causa erſt recht
nicht verzichten überfüllt iſt Schon 1880 waren thatſächlich etwa
38 penſionierte Generale vorhanden und 161 Generalswittwen bezogen
Penſion Naturgemäß kann die wirkliche Armee nicht mit dieſen Titular

Offizieren rechnen die auf eigene Hand Krieg geführt haben meiſt gar
nicht ausgebildet ſind und ſich zum Theil aus Elementen zuſammenſetzen
denen man nicht allein im Walde begegnen möchte

Der Präſident will die Armee einſchließlich der Nationalmiliz zwar
auf etwa 80000 Mann bringen dieſe werden aber vorausſichtlich zum
Theil auf eine einheitliche Bewaffnung verzichten müſſen Von modernen
Geſchützen ſind nur 30 Krupp ſche Feldgeſchütze vorhanden ferner 12 Berg
geſchütze und im Uebrigen etwa 200 Kanonen und Mirtrailleuſen veralteter

Konſtruktion Dazu treten etwa 44000 Gewehre davon etwa 35000
Modell Mauſer und 6000 Lanzen

Jn Kolumbien iſt im Frieden ein Heer von etwa nur 1000 Mann
vorhanden das ſich im Kriegsfalle bei 31 Millionen Einwohner auf
35 000 Mann verſtärken ſoll Die Eintheilung erfolgt in vier Diviſionen
von denen im Frieden bereits ein Stamm beſteht 16 LinienBataillone
2 Pionier Bataillone und ein Artillerie Bataillon jedes zu etwa 290 Mann
ſollen die Friedensarmee bilden das ſieht aber nur auf dem Papier
Offiziere ſind in Ganzen nur etwa 500 vorhanden alſo etwa im richtigen
Verhältniſſe zur Kriegsſtärke des Heeres Auf die Aufſtellung einer
Kavallerietruppe hat man verzichtet da die Natur des Landes die Ver
wendung der Waffe faſt ausſchließt Die Kriegsſchiffe Kolumbiens
ſetzen ſich aus einem Kanonenboot einem Tranusportdampfer und drei
Segelſchiffen zuſammen

Die Bewaffnung des kolumbiſchen Heeres beſteht für die Jnfanterie
aus Remingtongewehren für die Artillerie aus Krupp ſchen Geſchützen
Doch iſt dieſen Angaben hinzuzufügen daß jede der Batterien des Artillerie
Bataillons nur ein einziges Geſchütz führt für das die reichliche Be
dienung von 48 Mann vorhanden iſt Da dieſe aber auch die Beſpannung
im Frieden erſetzen muß iſt ihre Kopfzahl doch nicht zu groß Außerdem
ſind Nachrichten vorhanden welche beſagen daß der Beſtand des Arſenals

zu Bogota zwei ſtählerne Hinterladegeſchütze fünf Gatlingkanonen und
einige Bronzekanonen enthält Ueber die erforderliche Munition iſt nichts
bekannt Bei der herrſchenden Syſtemloſigkeit in der Artilleriebewaffnung
kann es den Kolumbiern aber vielleicht ebenſo gehen wie in den achtziger
Jahren den Regierungstruppen einer anderen Republik die auch Geſchütze

verſchiedener Konſtruktionen mit dazugehöriger Munition führten Die
Artillerie fuhr mit Schneid auf nächſte Entfernung an die verſchanzte
Stellung der Rebellen die nur mit ſchlechten Flinten bewaffnet waren

Die lichtſchene Dame
Roman von Georges Ohnet

Berechtigte Ueberſetzung von Emma Becher

66 Fortſetzung Nachdruck verboten
Nein Herr Abbé ſo dürfen Sie nicht ſprechen Wie auch

die Antwort ausfallen möge dürfen Sie überzeugt ſein daß
wir alle den verſöhnenden Schritt den Sie übernommen haben
zu ſchätzen wiſſen Wir werden ganz gewiß den Auftrag
geber und den Abgeſandten gebührend unterſcheiden

Den Prieſter mit einer halben Kniebeugung grüßend ging
ſie hinaus Der Abbé blieb nachdenklich auf ſeinem Platz
ſitzen ohne daß ſein Geſichtsausdruck irgend welche innere
Unruhe verrathen hätte Er vollzog einen Auftrag der
ſeinem Orden zweifach Nutzen bringen konnte ihn berührte
dabei nichts was außerhalb ſeines prieſterlichen Amtes
gelegen hätte Er wußte was Elias werth war aber der
Geiſt des Evangeliums verbot ihm ja die Rettung auch des
verächtlichſten Menſchen zu verſäumen Hatte Chriſtus nicht
den Kuß eines Judas geduldet Mußte das Oberhaupt der
Kirche nicht den verlorenſten Bettlern die Füße waſchen Und
was er that geſchah ja zum Nutzen der Kirche

Die Thür ging wieder auf Graff erſchien allein und be
grüßte den jungen Prieſter

Meine Schweſter Frau Baradier hat mich von Jhrer
Anweſenheit unterrichtet Herr Abbe Mein Schwager Baradier
iſt augenblicklich ſehr beſchäftigt die Abrechnung des Fünf
zehnten er bittet ihn entſchuldigen zu wollen und Hat
mir unbedingte Vollmacht ertheilt Darf ich bitten mir zu
erklären

h zFat Jhnen Frau Baradier nicht geſagt was mich her
fü rt

Nur ganz flüchtig Sie kommen in Lichtenbachs Auf
trag Das iſt für uns kaum überraſchend er gehört nicht
zu den heldenhaften Spaßmachern So lange er der Stärkere
war hat er uns mit Füßen getreten jetzt wo er der Unter

liegende ſſt möchte er dem Spiel ein Ende machen Bitte
was will er eigentlich

Der Abbö lächelte
Es verhandelt ſich angenehm mit Jhnen Herr Graff

Man weiß gleich woran man iſt
Nun wenn Sie das wiſſen ſo gehen Sie darauf los
Mein Herr der Zufall will daß Jhr Haus und das

Haus Lichtenbach ſich auf demſelben Gebiet ins Gehege kom
men der Verwerthung eines Patents

Zufall nennen Sie das Sehr gut Jns Gehege kommen
iſt richtig denn um ſich das Patent zu verſchaffen worauf
Sie ſich beziehen hat man ein Haus in die Luft geſprengt

das Haus unſeres Freundes eine Fabrik in Brand ge
ſteckt unſere Fabrik zwei Menſchen ermordet und verſchie
denen nach dem Leben getrachtet das kann man entſchieden als
ins Gehege kommen bezeichnen Herr Abbé

Der Prieſter kreuzte die Hände mit einem Ausdruck des
Entſetzens

Mein Herr von den Vorgängen die Sie da auführen
hatte ich keine Ahnung und wenn Sie es nicht wären der
ſich in dieſer Weiſe äußert würde ich an eine Geiſtesſtörung
denken Es iſt ja unmöglich daß die in deren Auftrag ich
hier ſtehe derartige verabſcheuungswürdige Handlungen be
gangen haben

Verſtehen wir uns recht fiel ihm Graff lebhaft ins
Wort Jch klage Lichtenbach durchaus nicht an perſönlich
Blut vergoſſen zu haben Deſſen iſt er aus verſchiedenen
Gründen unfähig worunter der triftigſte daß er den Muth
nicht hätte Aber das Patent wovon Sie ſprechen iſt von
unſeren Gegnern thatſächlich durch die genannten Mittel er
worben worden und man hat Sie Herr Abbé mißbraucht
indem man Sie für die Vertretung einer ſchlechten Sache ge
wann Sie haben es aber bei uns mit Menſchen zu thun
die viel zu hohe Achtung vor der Religion haben als daß Sie
eine Verantwortlichkeit dafür zu fürchten hätten Sie könnenſich rückhaltlos ausſprechen was hier geredet wird bleibt unter

uns Und ſchließlich wer weiß Vielleicht hat dieſe Unter
redung doch Werth

Das bezweifle ich gar nicht ſagte der Abbé der im
Jnnerſten erregt war mit Wärme iſt mir eine große
Genugthuung über die Jntereſſen die man mir anvertraut hat
mit einem ſo beſonnenen und wohlwollenden Mann zu ver
handeln Gelobt ſei Gott dafür Wenn es möglich iſt wollen
wir eine Beſchwichtigung der erregten Gemüther herbeiführen
Wenn Sie wüßten welche Gefahren ich vorausſehe Und auf
mein Gewiſſen kann ich Jhnen ſagen daß Lichtenbach für das
Jhrer Ausſage nach Vorgefallene nicht in dem Maß verant
wortlich iſt wie Sie vorausſetzen Er iſt nicht ganz ſein eigener
Herr und hat mit Mächten zu rechnen die ihre Waffen nicht
ablegen werden und die wie ich ſehr fürchte auch die ver
worfenſten Mittel nicht ſcheuen um über Sie zu triumphieren

Wir fürchten nichts
Es giebt vergiftete Waffen die auch den Unverwund

barſten niederſtrecken ein Nadelſtich genügt Die Mittel
deren ſich die Meute bedienen wird die Jhnen auf den
Ferſen iſt ſollten Sie doch fürchten ich ſpreche frei
müthig in aufrichtiger Geſinnung Was geſchehen iſt war
mir gänzlich unbekannt aber mit Entſetzen haben mich die
Möglichkeiten für die Zukunft erfüllt die man mir zeigte

Wer hat ſie Jhnen gezeigt Lichtenbach
Er war ſelbſt darüber erſchrocken er bat mich de

müthig Sie aufzuſuchen weil ich der einzige ſei deſſen Charakter
ihm Bürgſchaft leiſte für hinreichende Verſchwiegenheit und
Takt Jch kann Jhnen bezeugen und beweiſen daß Sie in
ihm fortan keinen Feind mehr haben

Er führt Sie hinters Licht Herr Abbé Sie ſind von
ihm getäuſcht Weil er daniederliegt zieht er die Krallen ein
Wir kennen ihn ſehr genau Aber ſchließlich Barmherzig
keit für jede Sünde ſagen Sie mir was er haben will

Einen Vergleich Er bietet Jhnen die Verſchmelzung
beider Patente zum Zweck einheitlicher Verwerthung an Das
Dalgettyſche iſt älter als das Trèmontſche man wird darauf
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Seite 2 Sonntagheran kam aber nicht einmal zum Laden da ſie einſehen mußte daß
entweder falſche Kanonen oder falſche Munition mitgenommen waren

Man erſieht aus Obigem daß ein Feldzug nach europäiſchem Muſter
nicht zu erwarten ſteht daß größere Seegefechte wohl auch nicht ſtattfinden

werden und daß aus dem Verlauf des ganzen Krieges irgendwelche Lehren
für moderne Heere nicht zu ziehen ſind

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

BVerlin 20 September Hofnachrichten Der Kaiſer arbeitete
laut Meldung aus Danzig Vormittags mit dem Chef des Militärkabinets
Grafen v Hülſen Häſeler und reiſte Mittags mit Sonderzug nach Marien
burg ab Daſelbſt traf er um 2 Uhr ein und fuhr ohne den Zug an
der zum Empfange aufgeſtellten Rampe anhalten zu laſſen direkt nach
dem Bahnhof durch Von hier begab er ſich zu Wagen nach den neuen
Feſtungswerken und beſuchte darauf die Marienburg wo er ſich etwa
11 Stunde aufhielt Kurz vor 6 Uhr reiſte der Kaiſer mittelſt Sonder
zuges über Elbing nach Cadinen weiter Wie der Reichsanzeiger
mittheilt empfing der Kaiſer geſtern Abend an Bord der Yacht Hohen
zollern den Prinzen Tſchun vor deſſen Abreiſe nach Berlin ſowie die
Begleiter des Prinzen Der Monarch verlieh dem Prinzen das Großkreuz
des Rothen Adler Ordens

Von großer Bedeutung ſind ohne Zweifel zwei Depeſchen
des Kaiſers Nikolaus und Kaiſer Wilhelms die gerade jetzt be
kannt werden Der Kommandeur des ruſſiſchen 839 Narwaſchen
Dragoner Regiments erhielt am 13 September nachſtehendes Tele
gramm des Kaiſers Nikolaus Jch habe geſtern Se Majeſtät den
Deutſchen Kaiſer König von Preußen Wilhelm II zum Chef des
Jhnen anvertrauten Regiments ernannt Jch bin überzeugt daß die
Narwaer in Befolgung ihrer alten Traditionen dieſes neue Zeichen Meines
Vertrauens rechtfertigen werden Kaiſer Wilhelm ſandte folgendes
Telegramm an den Kommandeur Se Majeſtät Kaiſer Nikolei hatte die
Gnade Mich zum Chef des Narwaſchen Dragoner Regiments zu er
nennen Durch dieſen Freundſchaftsbeweis Sr Majeſtät Mich an die
Spitze des Regiments zu ſtellen das lange die Ehre hatte als ſeinen
Chef zu nennen den General Admiral Großfürſten Konſtantin Nikolaſewitſch
bin Jch ſehr erfreut Se Majeſtät drückte ſich bei einem Geſpräch in
welchem er die Geſchichte und Verdienſte des Regiments hochſchätzte über
daſſelbe als ein hervorragendes der ruſſiſchen Armee und der Garde eben
bürtiges aus Jch beglückwünſche Mich und das Regiment zu dieſem
gnädigen Urtheil ſeines oberſten Führers Jch bin überzeugt daß dieſes
neue Band das Mich mit der ruhmgekrönten ruſſiſchen Armee verknüpft
zur Aufrechterhaltung und Feſtigung der alten Traditionen der Waffen
brüderſchaft zwiſchen unſeren beiderſeitigen Armeen dienen wird Mein
kameradſchaftlicher Gruß den Herren Offizieren und Mannſchaften
Sicherlich zur rechten Zeit ſind jetzt vorſtehende Telegramme veröffentlicht
worden als kalter Waſſerſtrahl Die Depeſchen datieren bereits vom
13 September ſie ſind wohl nicht ohne Abſicht bis jetzt aufgehoben worden
um während der Anweſenheit des Zaren in Frankreich zu erſcheinen
und ein wohlberechnetes Gegengewicht abzugeben Die betreffende vom
offiziöſen Draht übermittelte Meldung kommt aus Petersburg und es
iſt als ſicher voranszuſetzen daß die Publikation der Kundgebungen mit
dem vollen Einverſtändniß der ruſſiſchen Regierung erfolgn Das Tele
gramm des Deutſchen Kaiſers an den Kommandanten des 39 Regiments
macht gerade von demjenigen Worte Gebrauch das die Franzoſen ſo
gerne auf das Bündniß mit Rußland anwenden und das in dem letzten
Trinkſpruch Loubet s die Schlußpointe bildet Waffenbrüderſchaft
Jn Frankreich glaubt man gewiſſermaßen den alleinigen Anſpruch auf dieſe
intime Bezeichnung zu beſitzen Kaiſer Wilhelm konſtatiert das Vorhanden
ſein der gleichen engen Gemeinſchaft zwiſchen der deutſchen und der ruſſiſchen
Armee Er ſpricht ſeine Ueberzengung aus daß dies neue Band das ihn
mit der ruhmgekrönten ruſſiſchen Armee verknüpft zur Aufrechterhaltung
und Feſtigung der alten Traditionen der Waffenbrüderſchaft zwiſchen unſeren
beiderſeitigen Armeen dienen wird Dieſe Depeſche ſowie die auffällig gemeſſene faſt kühle Art in der Nikolaus II Loubet s Worte von ßer
Bereitſchaft des franzöſiſchen Heeres beantwortete wird nicht verfehlen
die ſchon geſunkenen Hoffnungen der Republik noch weiter herabzuſtimmen
Da der Zar trotz aller Bitten ſich nicht zu einem Beſuch von Paris hat
bewegen laſſen ſo dürfte die Enttäuſchung über die Feſtwoche ſehr bald
unverhüllt hervortreten

Dem Oberpräſidenten v Goßler hat der Kaiſer folgend
Kundgebung zugehen laſſen Jch kann es mir am heutigen Schluſſe der
diesjährigen Manöver nicht verſagen erneut zum Ausdruck zu bringen
wie wohlthuend uns die vielen Beweiſe treuer Liebe und Anhänglichkeit
berührt haben die mir und Jhrer Majeſtät der Kaiſerin und Königin
meiner Gemahlin in dieſen Tagen aus allen Kreiſen der Bevölkerung
entgegengebracht worden ſind Wie in der Stadt Danzig ſo haben aller
Orten die Bewohner gewetteifert ihre Königstreue ihre patriotiſche Ge
ſinnung durch jubelnde Begrüßungen und feſtlichen Schmuck der Häuſer
und Straßen kundzugeben Bewegten Herzens ſpreche ich hierfür unſern
herzlichſten Dank aus und beauftrage Sie dies zur Kenntniß der Provinz
zu bringen Einem Theile der Provinz hat durch die Manöver trotz der
in dieſem Jahre herrſchenden landwirthſchaftlichen Schwierigkeiten beſonders
hohe Einquartierungslaſt auferlegt werden müſſen Mit beſonderem
Danke erkenne ich daher die vortreffliche und bereitwillige Aufnahme an
welche die Truppen in allen Kreiſen und Ortſchaften gefunden haben

Die Londoner Times bringen einen äußerſt gereizten
Artikel über die deutſcherſeits den Ruſſen geſicherte 80 Millionen
Anleihe und verſichern die von der Regierung beeinflußten Banken ſeien
bereit gemeinſam mit Frankreich eine weitere für die Durchführung
der ruſſiſchen Pläne nöthige ſehr große Anleihe aufzunehmen Dieſer
finanzielle Oreibund bilde den Weg zur Erneuerung des politiſchen
Dreibundes der damals Japan die Siegesfrüchte entwunden habe
und beweiſe ernent wie wenig England auf Deutſchland ſich verlaſſen
könne ſobald Rußland ins Spiel komme Ueberhaupt herrſcht dem

e

verzichten das Recht dieſer Reihenfolge geltend zu machen
Die beiden einander ſo ähnlichen Erfindungen ſollen als gleich
werthig betrachtet werden

wirklich rührend gut von Lichtenbach rief Graff
Laſſen Sie ſich ſagen wie die Sache thatſächlich ſteht Herr

Abbé Eines dieſer Patente iſt eine ernſte Errungenſchaft das
andere eine Poſſe die eine Erfindung iſt echt die andere eine
Fälſchung Das Trémontſche iſt das Ergebniß von Wiſſen
und Arbeit das Dalgettyſche von Betrug und Diebſtahl

Aber mein verehrter Herr rief der Abbé beunruhigt
das Geſetz wird anders entſcheiden Thatſachen kann man

nicht aus dem Weg räumen und Dalgettys Erfindung wurde
dem Patentamt durch eine engliſche Geſellſchaft früher ange
meldet als die Trémontſche

Was uns gar nicht anficht weil die Dalgettyſche nichts
taugt Das wiſſen die Herren die Sie Herſchicken ſehr genau
ohne dieſe Gewißheit würde man Sie nicht bemüht haben
Wir haben ſie in der Hand ſage ich Jhnen ſie können nichts
nachen Jhr Pulver iſt das Geld nicht werth das ſie für

das Patent ausgegeben haben und darum wollen ſie,s mit
dem unſrigen verſchmelzen Jn der Aktienangelegenheit führt
Lichtenbach ſeit Monaten Krieg gegen uns und wir gegen ihn
nun ſind wir wie er ſehr genau weiß Sieger

Er bietet Jhnen an die Baiſſebewegung einzuſtellen
Weil er ſie nicht mehr fortſetzen kann
Er bietet Jhnen an die Hälfte der Aktien die Sie in

Händen haben gegen baar zurückzukaufen
Das glaube ich gern Sie werden demnächſt um zwei

hundert ſteigen
Er iſt ferner bereit Jhnen ein Unterpfand ſeiner von nun

an unveränderlichen und ehrlichen Bundesgenoſſenſchaft zu
geben

Sieh mal an Was für ein Unterpfand
Gortſetzung folgt

WeneralAnuzei

Bothas Heer ſei größer als allgemein angenommen werde
ſich Scharen der Kapholländer zu ihm dabei ſeien die Truppen

Londoner Telegramm der Köln Ztg zufolge in den weiteſten Kreiſen
Englands große Mißſtimmung die in ſcharfen gegen die Regierung ge
richteten Artikeln der Tagespreſſe ihren Ausdruck findet Faſt alle Blätter

en eine energiſche Fortſetzung und raſche Beendigung des Buren
rieges

Von einem Neffen v Miquels wird der Magdeb Zig
geſchrieben Der Vater des Finanzminiſters mein Großvater Hof
Medicus Dr Miquel in Reuenhaus vinz Hannover war allerdings
katholiſch und er ließ auch ſeinen älteſten Sohn einen älteren Bruder
des Finanzminiſters katholiſch taufen Sieben andere ſpäter geborene
Geſchwiſter darunter auch der ſpätere Finanzminiſter wurden evan
geliſch getauft und konfirmiert ſo daß die Familie evangeliſch war
mit Ausnahme des Vaters der allerdings formell ſeinen Glauben nicht
gewechſelt hat Die von ultramöntaner Seite auſgeſtellte Behauptung der
verſtorbene Finanzminiſter ſei urke getauft iſt alſo unzutreffend

Jm preußiſchen Handelsminiſterium haben am Freitag
die Konferenzen über den neuen Zolltarifentwurf begonnen Den
zahlreichen Proteſten gegen den Jnhalt des Entwurfes zumal gegen die
Feſtſetzung von Getreide Mindeſizöllen ſchließt fich wie man uns aus
Berlin berichtet ſoeben die Erklärung der rheiniſchen Induſtrie an
Als eine im Ganzen geeignete Grundlage für die künftigen Handels
vertragsverhandlungen iſt der Tarifentwurf ſoweit die Jnduſtrie in Be
tracht kommt bisher nur von dem ſchutzzöllneriſchen Bund der Jn
duſtriellen bezeichnet worden Die demnächſt ſtattfindende Vollverſammlung

des Centralverbandes r Jnduſtrieller wird kaum zu einem
ſo günſtigen Ergebniß gelangen Der Stein des Anſtoßes iſt und bleibt
der Minimalzoll für Getreide Jn Handel und Jnduſtrie iſt die Auf
faſſung die bei weitem vorherrſchende daß dieſe Beſtimmung eine Gefahr
bei den Vertragsverhandlungen bilde und entfernt werden müſſe Jnner
halb der Regierung macht ſich eine allmähliche Annäherung an dieſe Auf
faſſung bemerkbar

Bremerhaven 20 September Der Lloyddampfer Stutt
gart brachte das halbe erſte Bataillon des erſten Oſt aſiatiſchen
Jnfanterie Regiments und die 7 Gebirg Batterie zuſammen zehn
Cert und 344 Mann

Frankreich
Zum Beſuch des Zaren

Paris6 20 September Jch möchte das tapfere franzöſiſche
Heer als mächtige Stütze der Grundſätze der Billigkeit betrachten
auf welchen die allgemeine Ordnung der Friede und die Wohlfahrt derVölker beruhen Vieſer Schlußſatz der geſtrigen Tiſchrede des Zaren

wird als ungewöhnlich wichtig betrachtet und veranlaßt allerdings
vorläufig weniger in der Preſſe als in den Kreiſen der Berufspolitiker
eifrigſte Erläuterungen Man will darin die Ankündigung ſehen daß der
Zweibund nicht immer paſſiv bleiben ſondern thätig für die Grundſätze
der Billigkeit d h für das Haager Protokoll eintreten werde welches
von gewiſſen Unterzeichnern mißachtet und von vergewaltigten kleinen
Völkern bisher vergebens angerufen wird Es wird abzuwarten ſein ob
die Zarenworte in London ebenſo gedeutet werden wie in Paris

Der Vorſitzende des Pariſer nationaliſtiſchen Stadtraths
Dauffet der auf ſeine Einladung an das Kaiſerpaar zum Beſuche von
Paris nie eine Antwort erhalten hatte wollte geſtern mit Gewalt ein
Ergebniß erzwingen Er fuhr nach Compiègne und forderte unverfroren
daß man dem Zaren ſeine Viſitenkarte zuſtelle Die Offiziere und
Beamten an die er mit dieſer Zumuthung herantrat wandten ihm einfach
den Rücken Er verſuchte es dann mit den Dienern doch fand er
niemand der ihm den verlangten Dienſt erweiſen wollte Er bemühte
ſich hierauf zu Loubet zu Waldeck Rouſſeau und zu Loubets Sekretär
Combarieu zu gelangen doch weigerten ſich alle drei ihn zu empfangen
Er mußte nach Paris zurückfahren und rächt ſich zunächſt durch einen
Gall Erguß in der Libre Parole

Kardinal Erzbiſchof Langsnienrx von Reims einer der kampf
luſtigſten franzöſiſchen Kirchenfürſten wollte wie bereits gemeldet an den
W beim Beſuche ſeiner Kathedrale eine Anſprache richten Waldeck

Rouſſeau forderte daß die Rede ihm vorher mitgetheilt werde das ſchlug
der Kardinal rundweg ab Hierauf wurde ihm bedeutet daß der Zar
von ihm keine Anſprache anhören werde Der Kardinal rächte ſich
indem er in der Kathedrale nur für das Kaiſerpaar zwei Thronſtühle
dagegen für den es begleitenden Präſidenten keinen Sitz hinſtellen
ließ Als der Zug vor der Schatzkapelle anlangte bemerkte der Kaiſer
daß nur zwei Stühle da waren in Folge deſſen blieben er und die
Kaiſerin ſtehen wie Loubet auch Langénieux kam alſo um ſeine Rache

Jn Paris erwartete man den ganzen Tag über noch den Beſuch des
Zaren Der Fahnenſchmuck der Häuſer hat ſich vermehrt und auf den
großen Boulevards wandelte ein ungewöhnlich zahlreiches Publikum ſchonſeit den Morgenſtunden An der Aleranderbrige ſaßen viele Neugierige

beſonders Damen und harrten auf den Brüſtungen der Brücke und den
Treppen des kleinen Palais in der Hoffnung den Zaren zu ſehen Sie
wurden nicht befriedigt denn in Compiègne war unterdeſſen die diplo
matiſche Periode der Zarenreiſe eingetreten Der Kaiſer arbeitete
früh Morgens und machte dann mit der Kaiſerin einen Spaziergang im
Schloßparke Um 12 Uhr empfing er Waldeck Rouſſeau mit dem
er ſich Jis zur Frühſtücksſiunde um 1 Uhr lebhaft unterhielt Nachmittags
gewährte der Zar mehrere Audienzen ſo Herrn Delcaſſé Der Präſident
der Republik empfing den Grafen Lambsdorff welcher heute Vormittag
ein ſehr lange Konferenz mit Delcaſſé hatte

Aus den geſtrigen Trinkſprüchen auf dem Fort Vitry zieht die
Preſſe übereinſtimmend den Schluß daß die ruſſiſch franzöſiſche Allianz
beiden Regierungen die entſcheidende Stimme im Rathe der Großmächte
ſichere daß ihre Abſichten aber nur friedliche ſein könnten Der
Siècle ſagt Man muß dem franzöſiſchen Volk die Wahrheit ſagen Die

ruſſiſche Allianz bezweckt nie uns Elſaß Lothringen zurückzugeben
Jnt Gegentheil ſie macht es immer mehr unmöglich jemals dieſen Wunſch
verwirklicht zu ſehen Jn der Libre Parole führt Drumont aus
Die Generation von 1870 hat ihre Rachemiſſion verfehlt Es

fehlte uns ein Mann mit furchtbarem Wollen wie Bismarck oder wie
die Staatsmänner welche Jtalien geeinigt um uns entweder gegen unſern
Willen in den Rachekrieg zu werfen oder ein realiſtiſcher und praktiſcher
Staatsmann der uns rechtzeitig Deutſchland näher gebracht hätte unter
der Bedingung irgend einer fetten Entſchädigung etwa wie Egypten
Dieſe Annäherung vollzieht ſich jetzt thatſächlich Aber Rußland ſpielt
dabei den ehrlichen Makler und Reſt alle Vortheile daraus Sowie die
Allianz ſich darbietet bedeutet ſie für uns die erneute Ratifikation des
Frankfurter Friedens Nach der Rede von Danzig braucht man ſich
darüber keiner Jlluſion mehr hinzugeben

Großbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 20 September Die geſtrigen ſchlimmen Berichte
Kitchener s werden in den meiſten Blättern mit philoſophiſcher Ruhe
aufgenommen und die Vorgänge als lediglich bedauernswerthe Zwiſchen
fälle bezeichnet Die Times meſſen den Meldungen aus Natal keine
ernſte militäriſche Wichtigkeit bei 17 Daily Telegraph findet Troſt in
der Betrachtung daß die ſchlimmſten Niederlagen welche die Deutſchen
im Kriege mit Frankreich erlitten ſtattfanden nachdem die Schlacht bei
Sedan den Feldzug thatſächlich entſchieden hatte Gleichwohl wird die
Befürchtung ausgedrückt daß die Buren durch ihre Waffenerfolge er
muntert werden den Krieg fortzuſetzen Times hoffen die Regierung
werde jetzt einſehen daß der Krieg thatſächlich noch nicht vorüber ſei und
daß kräftige Maßregeln zu einer Abkürzung ergriffen werden müſſen Es
verläutet Viljoen s Kommando habe ſich jüngſt Botha s Truppen angeſchloſſen
während 14 kleine Kommandos nunmehr im Oranjeſtaat und in der Kapkolonie

thätig ſein ſollen
Jm Publikum erregen die Hiobspoſten aus Südafrika um ſo größere

Beſtürzung als die Drahtmeldungen die Niederlage bei Elandsriverpoort
noch viel bedeutender erſcheinen laſſen als Kitcheners mangel
hafter Bericht Darnach wäre das ganze Lancer Regiment des
Generals French anfgerieben und die Briten nach Cradock zurück
eworfen worden Die britiſchen Verluſte betragen fünf Offiziere und

97 Mann todt 7 Offiziere und 56 Mann verwundet vier Offiziere und
86 Mann gefangen Uebrigens verlautet auch mit Beſtimmtheit General
Botha habe ſeinen geplanten Einfall in Natal bereits begonnen
Er führe mehr als tauſend Mann ein Creuzot und ein Pompongeſchütz
mit ſich

Aus der Umgebung Krügers ſtammende Meldungen verſichern daß
der Angriff Bothas ſeit einigen Tagen bereits erwartet wurde

Täglich

reichlich mit Munition und Proviant verſehen und zeigten eine hoffnungs

und den Saalkreis 22 September Nr 2288
gerichteten Kundgebungen hervorgehe Botha dringe weiter nach Südoſten
vor Europäiſche Burenkreiſe glauben ein weiterer ſiegreicher Kampf
werde das Zeichen zum allgemeinen Aufſtande der Kapholländer
geben Bisher ſei Kitcheners Proklamation noch nicht zur Anwendung

elangt8 Den Central News wird aus Durban gemeldet daß die Geſchühe

der Feldartillerie nach Maritzburg geſchickt worden ſind Nach einem
Telegramm des Standard aus Durban geht die Mobiliſirung derberittenen Truppen mit großer Schrei t vor ſich Geſtern Mittag

ſollten ſie alle an der Front ſein 120 Mann Natalſche berittene Schützen
und 70 Mann Natalſche Feldartillerie gingen geſtern Morgen ab Wie
dem Bureau Laffan aus Pretdria berichtet wird ſchläft jetzt jeder Mann
der Minenwache Nachts mit ſeinen Waffen
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Vorſtehende Karte foll unſeren Leſern eine Ueberſicht über den ganzen
Kriegsſchauplatz bieten und ihnen ſpeziell zeigen daß die beiden jüngſten
Erfolge der Buren ſich auf Schauplätzen adgeſpielt haben die räumlich
weit voneinander entfernt liegen der eine auf engliſchem Gebiet m
Herzen der Kapkolonie der andere hart an der Grenze von Natal

weifellos werden beide Erfolge dazu beitragen den Muth der Buren
für den bevorſtehenden Sommerfeldzug auf das höchſte zu entflammen
Andererſeits dienen die beiden engliſchen Schlappen nicht zur Belebung
des Vertrauens der Engländer zu ihren Waffen Und ſollten gar die
Buren in der Lage ſein ihre Gefangenen von jetzt ab wieder feſtzuhalten
ſo iſt es doch recht frowlich ob nicht mancher engliſche Soldat es für
beſſer halten wird ſeine Perſon bei den Buren in Sicherheit zu wiſſen
ſtatt ſich der Gefahr auszuſetzen feindlichen Geſchoſſen zum Opfer zu
fallen Zuzutrauen wäre den Engländern ſolch Verhalten nach den bis
herigen Vorgängen ganz gut

Jokales
Der Nachdrug unſerer HOriginal Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 21 September
Städtiſche Kommiſſfionen

Baukommiſſion
Sitzung am Dienstag den 24 September er Nachmittags 5 Uhr

im Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

Austauſch von Land am Haſenberge
Erbauung einer Oberrealſchule
Petition betr Schädigung des Grundſtücks Kl Klausſtraße 13
Feſtſetzung einer andern Fluchtlinie für einen Theil der Robert
Franzſtraße
Landerwerb zur Merſeburgerſtraße
Petition der Glaſerinnung
Mehrbewilligung von Mitteln für Umpflaſterung der Sophienſtra
Rückgabe einer Straßenparzelle
Ausbau von Straßentheilen im ſüdlichen Bebauungsplan

10 Nachbewilligung zu Jnſtandſetzungsarbeiten am Portalthurm des
Stadtgottesackers

11 Bau einer Bedürfnißanſtalt auf dem Sandanger

12 an der Merſeburgerſtraße

n

Auszeichnungen Aus Anlaß der Einweihung der Petruskire
zu Halle Cröllwitz iſt vom Kaiſer dem Superintendenten und Pfarrer
Bethge zu Halle Giebichenſtein der Rothe Adler Orden 4 Kl dem
Aelteſten Rentier G Kathe zu Halle Cröllwitz der KronenOrden 4 Kl
und dem Maurerpolier W Lange zu HalleTrotha das Allgemeine
Ehrenzeichen verliehen worden Das vorzügliche tief ergreifende Orgel
ſpiel bei der Einweihungsfeier auf der herrlichen a Orgel
wurde wie hier erwähnt ſein mag von Herrn Profeſſor Reubke aus

eführt welcher in freundlicher Weiſe die ganze Orxgelpartie während dergar übernommen hatte

Von der Univerſität Der bisherige Privatdozent Dr Heucken
kamp zu Halle a S iſt zum außerordentlichen Profeſſor in der philo
ſophiſchen Fakultät der Univerſität Greifswald ernannt

Der Herbſt nimmt dem Kalender zufolge übermorgen 28 Sep
tember Abends 7 Uhr 9 Min mit Eintritt der Sonne ins Zeichen der
Waage ſeinen Anfang und wird bis zum Nachmittag des 22 December
anhalten Tag und Nacht haben an jenem Tage gleiche Dauer was be
kanntlich auch bei Frühlingsanfang der Fall iſt Die Tageslänge die
ſchon ſeit drei Monaten fortwährend eine kürzere wurde nimmt nun noch
weitere drei Monate ab Dort und da iſt man der Anſicht der Wechſel
der Jahreszeiten vollziehe ſich immer nur am 21 der betr Monate Dies
iſt wie man ſieht durchaus nicht der Fall Uebrigens ſind wir auf den
Beſuch des kalendermäßigen oder aſtronomiſchen Herbſtes ſchon vorbereitet
nachdem uns im Laufe der letzten Wochen wiederholt recht herbſtliche
Witterung beſcheert worden war

Städtiſches Muſenm für Kunſt und Kunſtgewerbe Zur
s iſt eine Sammlung von Photogravüren nach den hervorragendſten

emälden der Londoner Nationalgallerie ausgeſtellt aufgenommen
von der Photographiſchen Geſellſchaft in Berlin neu ausgeſtellt ſind
3 Aquarellen von Emil Proch in Worpswede ſowie eine Anſicht des
nunmehr beſchloſſenen und genehmigten Ausbaues des Südflügels der
Moritzburg

Jm Knnfſtſalon Aßmann ſchließt am morgigen Sonntage die mit
ſo großem Beifall aufgenommene Poſtkarten Ausſtellung und iſt morgen
zugleich der letzte Tag in dieſem Jahre an welchem der Eintrittspreis auf
25 Pfg feſtgeſetzt iſt Am Montag bleiben die Gemäldeſäle geſchloſſenSie permanente Gemälde Ausſtellung von Tauſch K Groſſe
eröffnet das ſechste z ihres Beſtehens mit einigen intereſſanten Kollektiv
Ausſtellungen Wir finden 49 Werke von Mitgliedern des Berliner
Malkaſten 283 Gemälde des Hamburgiſchen Künſtlerklubs und
eine aus 18 Gemälden beſtehende Kollektion von Otto Rau München
ausgeſtellt

Schwurgericht Beim Landgericht hier beginnt am nächſten
Montag die 5 Schwürgerichtsperiode in dieſem Jahre Zur Verhandlung
kommen die Strafſachen 1 am Montag den 23 ds Mts wider die
Dienſtmagd Auguſte Grumbach aus Döbern wegen Kindesmordes
2 am Dienstag den 24 ds Mts wider den Bergmann Karl Schreiber
aus Eisleben wegen Mordes in 2 Fällen 3 am Mittwoch den 25 ds Mts
wider den Schloſſer Leopold Meier aus Bitterfeld wegen Nothzucht
4 am Donnerstag den 26 ds Mts wider den Bergmann Bruno Lange
aus Biſchofroda wegen gewaltſamer Vornahme unzüchtiger Haudlungen
mit einem Mädchen unter 14 Jahren und Mordes

Disciplinar Unterſuchung Jn der gegen den Polizeiſekretär
Trautmann wegen der bekannten Vorfälle eingeleiteten Disciplinar
Unterſuchung fanden geſtern und heute Zeugen Vernehmungen ſtatt zu
welchem Zwecke ein Kommiſſar des Herrn Regierungspräſidenten mit
einem Regierungsſekretär von Merſeburg hierher kam Nach Abſchluß
der umfangreichen Vernehmungen dürfte dann eine Entſcheidung in der
Sache bald erfolgen

Kolkthurm Der dem Verſchönernngs Verein gehörige Kolkthurm
in der Dölauer Haide bildet jetzt das Ziel zahlreicher Spaziergänger da
derſelbe bei dem herrlichen Herbſtwetter eine recht ſchöne Ausſicht bietet

freudige Stimmung wie aus mehrfach an Krüger in den letzten Tagen Der Thurm iſt jeden Nachmittag geöffnet
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Rr 223 Sonntagwon Coueert des Königlichen Domchores zu Berlin 36 Knaben
und 11 Herren am 2 Oktober in der hieſigen Markt Kirche Das
Concert Programm zerfällt in zwei J die den Weihnachts und Oſterkreis umfaſſen Auf den klaſſiſchen 2 Pſalm von Mendelsſohn folgt ein
textlich ans dem 14 Jahrhundert ſtammendes Weihnachtslied komponiert
von Ernſt Flügel Muſikdirektor zu Breslau Karten in der Muſikalien
handlung von Heinrich Hothan

Stadttheater Für nächſten Sonntag iſt eine zweite volksthüm
liche Nachmittags Vorſtellung zu kleinen Preiſen I Rang 1,25 Mk
Parkett 1 Mk Parterre 75 Pfg II Rang 50 Pfg angeſc Gegeben
wird das Sudermannſche Schauſpiel Die Ehre Am Sonntag
Abend geht Tannhäuſer bei aufgehobenem Farben Abonnement in
Scene Das übrige Wochenrepertoir verzeichnet Montag Farbe gelbSchillers Räuber Dienstag das reizende neue Luſtſpiel Mädel ſei

ſchlau von Jul Keller dem folgend Martha mit der Coloratur
ſängerin Fräulein v Beör der Altiſtin Fräulein Corelli in den Damen
Partien Mittwoch Wiederholung Donnerstag neu einſtudirt Marga
rethe Freitag unbeſtimmt

Walhallatheater Morgen Sonntag den 22 d findet die
erſte Nachmittags Vorſtellung ſtatt in der auch die dreſſirten Kakadus von
Frl Albertine Melich vorgeführt werden

Jm Apollo Theater treten in der Nachmittags Vorſtellung am
Sonntag den 22 September die ſämmtlichen engagierten Kräfte auf und
ſei hiermit ausdrücklich auf das großartige Programm hingewieſen

Das Sereſſions Ueberbrettl hält heute in den Kaiſerſälen
ſeinen zweiten und zugleich letzten Elite Abend ab Morgen Sonntag
Abend 8 Uhr findet eine Volksthümliche Vorſtellung im unteren Saale
ſtatt Um auch der großen Menge die Bekanntſchaft mit dem Ueber
brettl zu ermöglichen hat ſich die Direktion entſchloſſen zur Sonntags
Vorſtellung nur unnummerirte Plätze alſo nur billige Preiſe auszugeben

Zum Zoologiſchen Garten haben die letzten ſommerlich warmen
Tage eine große Schaar von Beſuchern geführt und in den Vormittags
ſtunden wanden ſich lange Reihen fröhlicher Schulkinder durch die An
lagen des Reilsberges welche zum Theil jetzt ſchon im bunten Laubſchmuck
des Herbſtes prangen Ganz beſonders bejubelt wird zur Zeit natürlich
diejenige Seite des Raubthierhauſes in welcher Frau Gerda mit
ihren beiden Söhnchen und dem Töchterlein wohnt Seit vor
geſtern iſt ihr geſtattet den Außenkäfig zu beziehen d h nur während
der wärmſten Stunden Da tummeln ſich denn die jungen Königs
kinder nach Herzensluſt führen die drolligſten Sprünge und Purzelbäume
aus erhalten von der Mama Unterricht im Spielen und Bergſteigen
und gucken mit ihren blanken klugen Aeuglein neugierig in die Welt und
in das Publikum welches die hübſchen Thierſcenen mit lebhaftem Wohl
gefallen betrachtet Es war ja ſchon vor Wochen einmal gemeldet

Gerda und ihre Kinder ſeien für die Beſucher des Gartens ſichtbar aber
dieſe Nachricht war ebenſo unrichtig wie diejenige über ein Gnu welche
kürzlich den Zeitungen von einem phantaſiebegabten Berichterſtatter zu
segage wurde

Die ThaliaFeſtſäle wurden geſtern Abend durch ein Concert der
Kapelle unſerer Sechsunddreißiger eingeweiht Der Beſuch an dem Eröffnungs
abende war ein ſo zahlreicher daß der große Saal ſowie die Nebenräume
kaum zur Aufnahme der erſchienenen Gäſte ausreichten Unter Meiſter
Wiegerts ausgezeichneter Leitung brachte die Regimentskapelle ein mit
feinſinnigem Geſchmack zuſammengeſtelltes Programm in gewohnter muſter
giltiger Weiſe zur Ausführung und erntete dafür lebhaften Beifall der
dankbaren Zuhörer Jn erſter Linie nahmen aber naturgemäß die Ein
richtungen des Etabliſſements das Intereſſe der Beſucher in Anſpruch Es
kann geſagt werden daß die verſchiedenen Säle wie auch die Nebenräume
recht zweckmäßig angelegt ſind und namentlich der große Concertſaal eine
vornehme dem Auge wohlgefällige Ausgeſtaltung erhalten hat Von der
ſchönen Bühne mit ihren recht anſehnlichen Abmeſſungen hebt ſich das
lichte Weiß des Saales hübſch ab Die Sänlen Gallerien Wände ſowie
die Decke haben Goldſchmuck erhalten der einen recht vortheilhaften Ein
druckmacht da er nicht aufdringlich hervortrittund überall wahrhaft künſtleriſche

Einwirkung wahrnehmbar iſt Beſonders im ſitrahlenden Glanze der ge
ſchickt angeordneten ſehr reichen Beleuchtung iſt der Raum recht behaglich
zumal die Beleuchtungskörper an ſich ſchon einen weſentlichen Schmuck
des Saales bilden Da der Wirth Herr Hermann Kunze gewiß auch
in Zukunft alles thun wird um den Aufenthalt in den Thalia Feſtſälen
für alle Beſucher ſo angenehm wie möglich zu geſtalten ſo dürfte ſich dort
bald lehhafter Verkehr entwickeln

Die Sanitäts Kolonne des 1870er Bahnhofs Baracken
Vereins hatte geſtern Abend im NeumarktSchießgraben eine praktiſche
Uebung in der Aufgaben und Fragen über Verletzungen des menſchlichen
Körpers unter Leitung des Herrn Dr med Küſtner ſchriftlich behandelt
wurden In der darauf folgenden Sitzung theilte Herr Rechtsanwalt
Dr Rüffer ein Schreiben des Herrn Oberbürgermeiſter Staude mit in
welchem den Mitgliedern der Kolonne Dank für die uneigennützige Hilfe
leiſtung während der Denkmals Enthüllung ausgeſprochen wird Bei dieſer
Gelegenheit waren 31 Unglücksfälle leichter Art vorgekommen Herr
Dr Küſtner erſtattete ſodann Bericht über den am 30 Juni in Magde
burg abgehaltenen Kolonnentag bei welchem die Sanitätskolonne Halle
beſonderen Dank der Leiter des Kolonnentages erhielt Am Sonntag den
29 September Vormittags 8 Uhr ſoll eine praktiſche Uebung Zeltbau in
Cröllwitz abgehalten werden
Brücke

Feligiöſe Verſamnlung Sonntag den 22 September Abends
8 Uhr wird in der Evangeliſationsverſammlung im Roſenthal Weiden
plan 4 Herr Paſtor Simſa über das Thema Das Verlangen nach

Gäſte ſind willkommen

Sammelpunkt um 8 Uhr an der Cröllwitzer

Gerechtigkeit einen Vortrag halten
iſt frei
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GeneralAnzeiger für Halle und den Saalfreks
Der ventſche PrivatbeamtenVerein Zweigverein Halle hältam Möontag den 18 d Mis Abends Uhr Reſanaia Mars

la tour eine Monaksverſammlung abDer et leben Concordia welcher ſeit mehreren
Jahren hier beſteht und jeden Donnerstag Abend im ehemaligen Glanchaiſchen
Schützenhauſe unter Benutzung eines unterirdiſchen Schießſtandes
Schießen abhält beſchloß im November ein Königſchießen verbunden mit
einem Gewinnſchießen und folgendem Feſteſſen abzuhalten Zum Haupt
mann wurde Herr Jngenieur R Lüdecke und zum Schützenmeiſter Herr
Büchſenmacher E Tornau gewählt Freunde des Schießens und der
Geſelligkeit ſind an den Schießabenden ſtets willkommen

Deutſcher Radfahrerbund Bezirk Halle des Ganues 18 Magbe
burg Morgen Sonntag findet in Düben das Bezirksfeſt verbunden mit
Preiskorſo ſtatt Es wird daher eine Bezirksfährt nach dort veranſtaltet
Abfahrt früh 6 Uhr von der Aktienbrauerei am Roßplatz Die Fahrt
geht über Brehna und Bitterfeld

Ohnmachtsanfall Geſtern Nachmittag gegen 128 Uhr fiel die
Ehefrau des Kutſchers Kuhrt Leſſingſtraße 21 wohnhaft als ſie ihrem
Ehemanne Mittageſſen bringen wollte in Folge eines Ohnmachtsanfalles
vor dem Grundſtück gr Steinſtraße 75 auf das Straßenpflaſter wodurch
ſie ſich eine Wunde am Kopfe zuzog Frau Kuhrt wurde durch ihren
Ehemann nach der Klinik gebracht wo ihr ein Verband angelegt wurde

Schlimmer Sturz Als vorgeſtern Nachmittag der 71 jährige
Sohn des Lehrers N in dem Garten der Cröllwitzer Knochenmühle
auf einem Baume herumkletterte verlor er den Halt und fiel auf einen
zerbrochenen Gartenſtuhl wobei er ſich am Unterleibe eine mehrere Centi
meter tiefe Wunde zuzog welche ärztliche Hilfe erforderte

Jn große Trübſal wurde in dieſer Woche die Familie Becker
in Cröllwitz verſetzt indem ihr innethalb zweier Tage 2 Kinder an
Scharlach ſtarben Die Krankheit tritt dort zwar nicht epidemiſch aber
ſehr bösartig auf

Leichtfertiges Fortwerfen von Obſtreſten hat ſchon oft
ſchwere Unfälle herbeigeführt und doch kann man täglich beobachten wie
gedankenlos viele Menſchen in dieſer Beziehung ſind Leider iſt ſchon
wieder ein recht bedauerlicher Unfall durch die tadelnswerthe Unſitte ver
urſacht Als der Geſchirrführer Karl Hugo am Mittwoch Abend ſeine
Wohnung aufſuchen wollte trat er auf dem Trottoir auf einen Obſtreſt
glitt aus und kam ſo unglücklich zu Falle daß er einen Bruch der rechten
Knieſcheibe erlitt Da H nicht weiter konnte ſo mußte er von Paſſanten
vom Platze nach der Klinik getragen werden

Unfälle In einer hieſigen Spritfabrik ſtürzte der 54 jährige
Arbeiter Karl Riemer infolge eines Fehltritts von einem Wagen wobeier derartig auf den linken Vorderarn fiel daß er einen Knochenbruch

erlitt Jn der Eifenbahn Centralwerkſtätte verunglückte der 37 jährige
Stellmacher Karl Kobitzky welcher mehrere Weichtheilquetſchwunden an
der linken Hand erlitt Während der Arbeit flog dem Keſſelſchmied
Albert Burkel ein Stahlſplitter in den linken Unterſchenkel Beim
Verlaſſen eines Stadtdahnwagens trat geſtern der 44 jährige Schuhmacher
Hermann Trenſchel aus Wettin fehl und ſtürzte infolgedeſſen ſo
unglücklich daß er einen Finger der linken Hand brach Die Verletzten
befinden ſich in kliniſcher Behandlung

Staudesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Steinweg

Aufgeboten 20 September Der Schuhmacher Hermann Hoffmann
und Anna Brandt Steinweg 13 und Kellnerſtraße 16 Der Bremſer
Konrad Lenhard und Agnes Matthäus Senftenberg und Herrenſtraße 14
Der Pfarrer Reinhold Dellit und Gertrud Anton Gemünden Wohra und
Charlottenſtraße 29 Der Poſtaſſiſtent Guſtav Müller und Angeline
Streckert Halle und Artern

Geboren 20 September Dem Handarbeiter Karl Schlick ein S
Wilhelm Kl Sandberg 17 Dem Glaſermeiſier Guſtav Brandt eine T
Charlotte Büſchdorferſtraße 2 Dem Schmied Paul Effnert eine T

Dem Bergmann Hermann Wiemer ein SGertrud Hirtenſtraße 13
Walther Klinik Dem Schloſſer Wilhelm Fehſe eine T Jrmgard Fürſten
thal I Dem Dekorationsmaler Joſef Preylowski ein S Johannes
Leipzigerſtraße 73 Dem Packmeiſter Auguſt Schulze ein S Max Bern
hardyſtraße 29

Geſtorben 20 September Der Bergarbeiter Albert Grothe 48
Bergmannstroſt Der Lehrer Paul Strohbach 89 J Bergmannstroſt
Der Arbeiter Hermann Steuer 72 Klinik Des Former Otto Vogel
T Martha 5 Gr Klausſtraße II Des Handarbeiter Gottlob Welz
S Paul 8 Thorſtraße 25 Des Handarbeiter Wilhelm Henze T
Gertrud 6 Saalberg 7

Standesamt Halle Burgſtraße 38
Aufgeboten 20 September Der Handarbeiter Paul Gantzke und

Jda Winter Gr Wallſtraße 42 und Thalſtraße 3 Der HandarbeiterJranz Beyer und Louiſe Buch Freiimfelderſtraße 37 und Advokatenweg 6

20 September Der prakt Arzt Dr med Heinrich
Keil und Marie Martins Bernburgerſtraße 4 und Königſtraße 89

Geboren 20 September Dem Geſchirrführer Otto Fiedler eine T
Helene Mühlweg 46 Dem Fleiſcher Bruno Engelmann ein S Bruno
Hoheſtraße 8 Dem Handelsmann Wilhelm Meißner ein S Walter Geiſt
a Dem Maurer Eugen Schondorf ein S Otto Eichendorff

raße 6
Geſtorben 20 September Des Handarbeiter Karl GOötter T Emma

7 Advokatenweg 30 Die Privatiere Eliſe Findeiſen geb Brömme
3 T Zeiſtugſtraße 6 Des Liſchler Otto Müller S Kurt 1 Zäger
p
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Anerkannt reichste Auswahl der apartesten Saison Neuheiten

Garnierten und ungarmierten Damenhüten Pariver
Modellhüten

Blumen

Wenn v rerene e S BuÜree er v e u e lec e

und ungarnierten Nädehenhüten

und Knaben Mütren Seidenband Scehleiertüllen
Spitzen

Handschuhen Schirmen Sehleifen Linsätzen
Gürteln Pederboas Blousen ostumes ete

22 September Seite s
Telegramme und letzte Nachrichten

Berlin 21 September Meldung der Zig Zum Gum
binner Mordprozeß wird berichtet Die Militärbehörden ſcheinen
mit der Maßregelung der Gumbinner Unteroffiziere einlenken zu
wöllen um den üblen Eindruck ihrer früheren Schritte abzuſchwächen

Gerüchtweiſe verlautet der Unteroffizier Domnick ſolle in ein anderes
Regiment zum 1 Oktober verſetzt werden mit dem Vicewachtmeiſter
Schneider ſolle weiter kapituliert werden und der Wachtmeiſter Bupperſch
ſolle bei ſeinem Ausſcheiden am 1 Oktober eine Jnvalidengenſion
erhalten

Breslanu 21 September Meldung des B A Daß Ober
triegsgericht verurthellte den Unteroffizier Matin ek vom Huſaren

Regiment Nr 6 zu Leobſchütz wegen Soldatenmißhandlung zu ſechs
Wöchen Mittelarreſt Aus Hirſchberg wird gemeldet Hier ſticß ein
mit zwölf zur Schule fahrenden Kindern von Fabrikarbeitern beſetztes Ge
ſpann mit einem Motorwagen der elektriſchen Straßenbahn zuſammen
Die Kinder ſowie der Kutſcher des erſtgenannten Geſährts wurden ſchwer

verletzt
Paris 21 September Meldung des B Leon Bour

geois Frankreichs Vertreter bei der Haager Konferenz iſt zum
Zaren beſchieden worden und begab ſich mit dem Mittagszuge nach
Compiègne An der Konferenz beim Zaren wird außerdem Loubet
Waldeck Rouſſeau und Delcaſſé theilnehmen Worüber dort verhan
delt werden wird entzieht ſich natürlich vorläufig jeder Kenntniß

Paris 21 September Hirſch s Bur Hier zirkulieren Gerüchte
daß der franzöſiſche Delegierte bei der Haager Friedenskouferenz
Bourgeois in der Audienz beim Zaren die Zugeſtändniſſe erhalten
hat daß ein Eingreifen behufs Beendigung des Krieges in Süd
afrika verſucht werden wird

Compiègne 21 September Wolff s Bur Der Kaiſer von
Rußland hat dem Miniſterpräſidenten Waldeck Rouſſeau ſowie den
Miniſtern Deschanel und Fallières den Alexander Newski
Orden den übrigen Miniſtern den Weißen Adler Orden verliehen
Präſident Loubet ſchenkte dem Kaiſer koſthare Gobelins der
Kaiſerin eine Gruppe aus Sèvres Porzellan

Compiègne 21 September Wolff s Bur Geſtern Abend
fand in dem prächtig geſchmückten Feſtſaale ein Diner ſtatt In der
Mitte der Tafel ſaßen der Kaiſer und die Kaiſerin von Rußland zur
Rechten der Kaiſerin Präſident Loubet zur Linken des Kaiſers die Gattin
des Präſidenten An dem Diner nahmen ferner theil die Präſidenten des
Senats und der Deputiertenkammer Graf Lambsdorff das Gefolge
des Kaiſers die Behörden des Departements und andere hervorragende

Perſönlichkeiten Es wurde kein Trinkſpruch ausgebracht

London 21 September Meldung des B Große
Senſation und Beſtürzung erregt hier die ſoeben veröffentlichte
offizielle Nachricht von Lord Kitchener daß am 19 September
zwei Geſchütze einer Batterie von der Feldartillerie welche unter dem
Schutz einer Compagnie berittener Jnfanterie von den Waſſerwerken
bei Pretoria weggeſchafft wurden bei Vlakfontein 15 engliſche
Meilen ſüdlich von den Waſſerwerken von den Buren erobert wurden
Leutnant Bary von der königlichen Feldartillerie fiel Kitchener fügt
hinzu daß überlegene Burentruppen die engliſche Abtheilung umzingelt
hätten ſonſtige Details fehlten ſtrenge Unterſuchung ſei im Gange
Britiſche Kolonnen ſeien zur Verfolgung der Buren ausgeſandt Die
britiſchen Verluſte bei dem Gefechte in der Nähe von Tarkaſtad ſind
größer als zuerſt gemeldet Von den Offizieren abgeſehen ſind 30 Lanrers
todt und 34 verwundet

Büchermarkt
Radſport Jm Verlage des E Gaebler ſchen Geographiſchen

Jnſtituts in Leipzig iſt eine Radſport Spezialkarte von Leipzig und Halle
ſowie weiterer Umgegend erſchienen Dieſe Karte iſt ein vorzügliches
Orientierungsmittel für den geſammten Radſport denn ſie ermöglicht eine
außerordentliche klare Unterſcheidung des zur Darſtellung Gebrachten Jn
folge der leicht aufgetragenen dabei doch klar hervortretenden Farbtönefür Gebirge in brauner Zarbe für Wald in grüner Farbe und für Ge
wäſſer in blauer Farbe dargeſtellt wurde das Hauptmoment der Karte
erreicht die Straßen durch effektvollen rothen Aufdruck beſonders kenntlich
hervortreten zu laſſen und ſie mit klaren Angaben der Kilometerzahlen
Steigungsverhältniſſe und Beſchaffenheit der Straßen zu verſehen DieWaht des Maßſtabes 1 200000 machte es möglich eine genaue karto

graphiſch richtige und ſpezielle Darſtellung bei größter Ueberfichtlichkeit zu
geben Sie iſt in Halbleinen Decke zum Preiſe von 1,25 Mk aber auch
in HalbleinenDecke aufgezogen auf Leinen zum Preiſe von 1,75 Mk in
allen Buchhandlungen käuflich
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erren und Knaben Hehleidung
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in größter Auswahl in ſämmtlichen Abtheilungen ſeines Spezial
Geſchäftes bei
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SKutscher Mäntel e S

Diener Anzüge

h V S eiener Joppen
Diener Westen S S v
Diener Hosen
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Mache ganz beſonders auf meine

Sperial Abtheilung
in allen Genres für die

korpulentesten Figuren
aufmerkſam
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es SSS SeeVorzügliche Maſſe zum Füllen vonz

Zum Vmzuge
brauchen Sie ſich keine Sorge zu machen wie und wo Sie Jhren Bedarf an

Möbeln Spiegeln u Polsterwaaren
beſchaffen Falls Sie zur Ergänzung Jhres Haushaltes einzelne Möbel gebrauchen oder
ſich eine nene Wohnungs Einrichtung kaufen wollen wenden Sie ſich an mein an
erkannt reelles großſtädtiſches

Waaren und Möbel Credithaus
Sie finden alle Bedarfsartikel in überraſchender Auswahl bei ganz kleinen

Theilzahlungen
Streugſte Diskretion Gratis Zugaben

Blumenreiohh
Halle a mir Gr Ulrichſtr 24

Laden I u II Etage im eigenen Hauſe

Ul aeee jeder Art beſorgt billig c meinirauben r
ſämmtliches Srennmaterial und ſ aus Freybr irger G ege rd tägl friſch geſchn

gute Speiſekartoffeln zu verkaufen verk
Alb S 37 zelnei W L aue Friedr ſtr 29r r

Unsere Geschültsrünme

bleiben

e
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er u art ine r ismus ſhm
Lungenleiden Gossmann Vertret d Natur

zu Tagespreiſen in Centnern u Ein heilkunde Leipzig Lindenau Joſefſtr 34

Frauenleiden e änhh
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bis be Uhr Abends

Montag den 23 d Mts geschlossen

Feinſte Süßrahm Taſelbutter

Poſtkübel netto 8 Pfd täglich friſch ver
ſendet gegen Nachnahme frei für 8,80 Mk

Th Ewert u
Heetographen

e Grgel Corget Forſtßernhard n

Halle a Schmeerstr 2Damen und Kinder Gorgol

Reformleibehen

Brüsseler Corsetten P D
Umstandscorsets Nährcorsets

Leibbinden

Special Corset Hip Spring
neueste modernste Façon

olzwolle Binden h
Wasehhare Binden ſt
Moos Binden W

Hartmann s Gesundheits
Binden

AueI zurücehkgesetzter orsets zu
Sehr billigen Preisen
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